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Liebe Familienangehörige mit rechtlicher Betreuung 

Liebe ehrenamtliche rechtliche Betreuer1 

Mit der SkF Onlinereihe 2026 gehen wir gemeinsam mit Ihnen in die sechste Runde. Seit 

2021 blieb das Interesse dauerhaft groß an unseren Veranstaltungen. 

Ziel dieses Onlineformats ist es, ehrenamtliche rechtliche Betreuer und Familienangehörige 

mit rechtlicher Betreuung bei Ihrer anspruchsvollen Aufgabe zu unterstützen und zu 

begleiten.   

Die Veranstaltungen bestehen meist aus einem Vortrag und dem Angebot, sich dazu 

auszutauschen, eigene Erfahrungen einzubringen, Fragen zu stellen. Die ausgewählten 

Themen sind eine Mischung besonders relevanter oder aktueller betreuungsrechtlicher 

Fragestellungen, Krankheitsbildern, sozialen und kommunikativen Themen und Angeboten 

zur organisatorischen Unterstützung Ihres Ehrenamts.  

Wieder konnten wir überregional sehr erfahrene Referenten gewinnen.  

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei.  

Haben Sie keine oder wenig Erfahrung mit Onlineveranstaltungen?  

Allen Interessierten soll ein Zugang zu diesem Angebot ermöglicht werden!  

Beachten Sie die Hinweise zur technischen Unterstützung auf S. 3. 

 

Die SkF Onlinereihe 2026 ist ein Kooperationsprojekt der SkF Betreuungsvereine 

gemeinsam mit dem SkF Diözesanverein für die Erzdiözese Freiburg e.V.. 

 

Danke für Ihr Engagement! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ulrike Hörnisch  

Fachreferentin Rechtliche Betreuung SkF Diözesanverein für die Erzdiözese Freiburg e.V. 

 

im Namen aller Querschnittsmitarbeitenden Ihrer örtlichen Betreuungsvereine des 

SkF Baden-Baden, SkF Karlsruhe, SkF Konstanz, SkF Mannheim,  

SkF Offenburg, SkF Singen, SkF Staufen, SkF Villingen, SkF Waldkirch  

 

 

 

 

 
1 Hinweis zur geschlechtergerechten Sprache 

Alle im Programm verwendeten Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für Menschen aller Geschlechter. Zur besseren 
Lesbarkeit wird eine einheitliche Form verwendet, ohne dass damit eine geschlechtsspezifische Einschränkung verbunden ist. 
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Wichtige Hinweise für die Interessierte und Teilnehmende 
 

Technische Voraussetzungen 
 

• Mobiles Endgerät (PC, Laptop, Tablet, Smartphone) mit Internetanschluss, 

integrierter Kamera, Mikrofon und Lautsprecher 

• Alternativ: externe Kamera, Mikrofon und Lautsprecher 

• Stabile Internetverbindung 

• E-Mail-Adresse für den Versand des Zugangslinks 

 

Technische Unterstützung 
• Personen aus Ihrem persönlichen Umfeld (Nachbarn, Freunde, Familienangehörige) 

• Ihr örtlicher Betreuungsverein unterstützt Sie gerne. 

• Einige Vereine bieten eine Vor-Ort-Übertragung der Veranstaltung an. 

• Für die Veranstaltungen nutzen wir das Videotool Cisco Webex Meetings.  

• Hinweise, wie sie den Weg in den virtuellen Veranstaltungsraum finden, erhalten Sie 

per E-Mail mit den Zugangsdaten zur Onlineveranstaltung. 

• Der virtuelle Raum ist immer eine viertel Stunde vor Veranstaltungsbeginn geöffnet, 

damit Sie in Ruhe eintreten können und die Technik überprüfen können. 

 

Anmeldeverfahren 
• Melden Sie sich bis zum Anmeldeschluss direkt bei Ihrem örtlichen Betreuungsverein 

an unter der Telefonnummer und/oder der E-Mail, die der Verein Ihnen im 

Einladungsanschreiben zu dieser Onlinereihe benannt hat.  

• Geben Sie Name, eine E-Mail-Adresse und Thema an! 

• In der Woche vor der Veranstaltung erhalten Sie eine E-Mail vom SkF 

Diözesanverein für die Erzdiözese Freiburg e.V. mit den Zugangsdaten zur 

Onlineveranstaltung. 

• Anmeldungen für alle Veranstaltungen sind ab sofort möglich.  

 

Datenschutz 
• Aufnahmen, Mitschnitte, Fotos etc. sind innerhalb der virtuellen Veranstaltungsraums 

sind nicht erlaubt.  

• Bitte beachten Sie unsere Datenschutzerklärung unter www.skf-dv-freiburg.de –

Videokonferenzen. 
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Veranstaltungsübersicht 2026 
 

 

Nr. Datum Titel Seite 

1 26.02.2026 
Übersicht über die verschiedenen Sozialleistungen 

Bürgergeld, Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung, Wohngeld 

5 

2 

 
25.03.2026 

 

Pflegeversicherung – Ablehnung und Widerspruch 

Der Weg sich erfolgreich zu wehren! 
6 

3 23.04.2026 
Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden  

Wenn es zuhause nicht mehr geht – Entscheidungshilfen und 
wichtige Schritte 

7 

4 20.05.2026 Rechnungslegung für ehrenamtliche Betreuer 8 

5 16.06.2026 Das neue Betreuungsrecht seit dem 01.01.2023 9 

6 28.09.2026 
Chat-GPT in der rechtlichen Betreuung 

Machen Sie ChatGPT zu Ihrem persönlichen Assistenten 
10 

7 14.10.2026 
Heute schon für Morgen sorgen 

Informationen über Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, 
Ehegattenvertretungsrecht und Patientenverfügung 

11 

8 02.11.2026 
Rechtsfragen rund um die Einwilligungsfähigkeit – 
insbesondere für Menschen mit Demenz 

12 

9 01.12.2026 
Mit Herz und Kompetenz 

Professionelle Beziehungsgestaltung in der rechtlichen 
Betreuung 

13 
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Übersicht über die verschiedenen Sozialleistungen 

Bürgergeld, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Wohngeld 
 

 

Datum / Uhrzeit 
Donnerstag, 26. Februar 2026, 18:00 – 19:30 Uhr, Technikcheck ab 17:45 Uhr 

 

Inhalt / Ziel 
Wenn wir als rechtliche Betreuer Sozialleistungen für unsere Klienten beantragen, stellt sich 

häufig die Frage welche Sozialleistung überhaupt in Frage kommt und welche Behörde für 

die Bearbeitung zuständig ist. In meinem Vortrag soll es daher zunächst einen Überblick 

über die verschiedenen Sozialleistungen geben. Dabei werden wir darauf eingehen welche 

Unterlagen für die verschiedenen Anträge benötigt werden. Zusätzlich werden wir die 

verschiedenen Berechnungsmodelle der Sozialleistungen durchgehen, sodass das Lesen 

eines Bescheides danach deutlich einfacher fallen sollte. Auch was wir tun können, wenn 

uns hierbei ein Fehler auffällt werden wir dabei besprechen.  

 

Methode 
Vortrag, Diskussion und Fragen, Vortragsskript 

 

Referent  
Patrick Eckert 

Geschäftsführer Verein für Betreuung und Selbstbestimmung in Nordfriesland e.V. 

Vorstandsmitglied Interessengemeinschaft der Betreuungsvereine in Schleswig-Holstein 

 

 

Anmeldeschluss 
12.02.2026 – Bei Ihrem örtlichen SkF Betreuungsverein unter Angabe Ihres Namens 

und einer Emailadresse. 
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Pflegeversicherung – Ablehnung und Widerspruch 

Der Weg sich erfolgreich zu wehren! 
 

 

Datum / Uhrzeit 
Mittwoch, 25. März 2026, 18:00 – 19:30 Uhr, Technikcheck ab 17:45 Uhr 

 

Inhalt / Ziel 
Familienangehörige und ehrenamtliche Betreuer übernehmen eine verantwortungsvolle 

Aufgabe: Sie vertreten die Interessen der betreuten Personen in vielen Lebensbereichen. 

Gerade im Bereich der Pflegeversicherung kommt es immer wieder zu Ablehnungen von 

Leistungen oder zu fehlerhaften Einstufungen, die gravierende Folgen für die Betroffenen 

haben können. 

Diese Veranstaltung vermittelt Ihnen das notwendige Wissen, um Widersprüche kompetent 

und fristgerecht einzulegen und die Rechte der Betreuten wirksam zu vertreten. 

Themen: 

• Wann lohnt sich ein Widerspruch – und wie geht man vor? 

• Schritt für Schritt: Das Widerspruchsverfahren 

• Form, Frist und Inhalt eines Widerspruchs 

• Unterstützungsmöglichkeiten 

• Praxistipps für erfolgreiche Widersprüche 

 

Methode 
Vortrag, Fragen, Austausch, PPT-Skript 

 

Referent 
Karin Colli-Sauerbrey 

Rechtsanwältin und Fachanwältin für Sozialrecht 

Dozentin und Referentin 

 

 

Anmeldeschluss 
11.03.2026 – Bei Ihrem örtlichen SkF Betreuungsverein unter Angabe Ihres Namens 

und einer Emailadresse 
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Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden  

Wenn es zuhause nicht mehr geht – Entscheidungshilfen und wichtige Schritte 
 

 

Datum / Uhrzeit 
Donnerstag, 23. April 2026, 18:00 – 19:30 Uhr, Technikcheck ab 17:45 Uhr 

 

Inhalt / Ziel 
Viele Angehörige und ehrenamtliche rechtliche Betreuer stehen früher oder später vor der 

schwierigen Frage: Wie geht es weiter, wenn das Leben in der eigenen Wohnung nicht mehr 

möglich ist? Diese Veranstaltung bietet Ihnen hilfreiche Orientierung und konkrete 

Entscheidungshilfen für genau diese Situation. 

Gemeinsam besprechen wir: 

• Anzeichen für einen notwendigen Veränderungsbedarf: Wann ist Unterstützung 

unvermeidbar? 

• Alternativen zur Heimunterbringung: Wohngemeinschaften und betreutes Wohnen 

• Kriterien für die Auswahl eines Pflegeheims: Worauf sollten Sie bei der Suche 

achten? 

• Den Umzug in ein Pflegeheim vorbereiten und begleiten: Praktische Tipps und 

einfühlsame Begleitung in einer emotional herausfordernden Phase 

 

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu informieren, Fragen zu stellen und sich mit anderen 

auszutauschen, die ähnliche Herausforderungen erleben. 

 

Methode 
Vortrag, Austausch, Fragen 

 

Referent 
Stefanie Steinfeld, Geschäftsführerin ElderCare-Steinfeld 

 

 

Anmeldeschluss 
13.04.2026 – Bei Ihrem örtlichen SkF Betreuungsverein unter Angabe Ihres Namens 

und einer Emailadresse. 
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Rechnungslegung für ehrenamtliche Betreuer  
 

 

Datum / Uhrzeit 
Mittwoch, 20. Mai 2026, 18:00 – 19:30 Uhr, Technikcheck ab 17:45 Uhr 

 

Inhalt / Ziel 
Betreuer, die mit dem übertragenen Aufgabenkreis der Vermögenssorge Vermögen der 

Betreuten verwalten, haben dem Betreuungsgericht über ihre Ausgaben und Einnahmen 

jährlich Rechnung zu legen, denn sie verwalten das Geld eines anderen Menschen und nicht 

ihr eigenes. Deswegen hat der Gesetzgeber zur Kontrolle über diese fremde 

Vermögensverwaltung eine Verpflichtung zur Rechnungslegung angeordnet. 

Die gesetzlichen Grundlagen der Rechnungslegung und ihre praktische Durchführung 

werden in diesem Seminar besprochen. 

 

Methode 
Vortrag, Diskussion und Fragen, Vortragsskript 

 

Referent 
Prof. Dr. Andreas Scheulen 
Dipl-Verwaltungswirt 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht 
Professor an der Ev. Hochschule Nürnberg 

ehemaliger Berufsbetreuer 

 

 

Anmeldeschluss 
06.05.2026 – Bei Ihrem örtlichen SkF Betreuungsverein unter Angabe Ihres Namens 

und einer Emailadresse. 
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Das neue Betreuungsrecht seit dem 01.01.2023 
 

 

Datum / Uhrzeit 
Dienstag, 16. Juni 2026, 18:00 – 19:30 Uhr, Technikcheck ab 17:45 Uhr  

 

Inhalt / Ziel 
Das neue Betreuungsrecht beinhaltet wichtige Neuerungen und Änderungen. Diese werden 

in der Veranstaltung aufgezeigt werden. Es wird explizit Zeit und Raum für Fragen der 

Teilnehmenden geben. 

Im neuen Betreuungsrecht ist der Wunsch der rechtlich betreuten Person der Maßstab des 

Betreuerhandelns. Was hierunter zu verstehen ist und wo die Grenzen der Wunschbefolgung 

für die Betreuer liegt, wird ausführlich erläutert werden. Ein weiterer Schwerpunkt werden die 

Genehmigungs-, Mitteilungs- und Anzeigepflichten gegenüber dem Betreuungsgericht sein. 

Ziel ist, dass sich die Teilnehmenden am Vortragsende sicher im Umgang mit dem neuen 

Betreuungsrecht fühlen. 

 

Methode 
Vortrag, Diskussion & Fragen 

 

Referent 
Birgit Zillich 

Leitung SkF Betreuungsverein Konstanz 

 

 

 

Anmeldeschluss 
08.06.2026 – Bei Ihrem örtlichen SkF Betreuungsverein unter Angabe Ihres Namens 

und einer Emailadresse 
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Chat-GPT in der rechtlichen Betreuung 
Machen Sie ChatGPT zu Ihrem persönlichen Assistenten 

 

 

Datum / Uhrzeit 
Montag, den 28. September 2026, 18:00 – 19:30 Uhr, Technikcheck ab 17:45 Uhr 

 

Inhalt / Ziel 
Künstliche Intelligenz (KI) ist in aller Munde und begegnet uns zunehmend im Alltag. Auch in 

der rechtlichen Betreuung können KI-Werkzeuge wie ChatGPT unterstützen – etwa durch 

Recherchehilfen, Formulierungsvorschläge oder einfache Textbausteine. 

Da die Zeit in einer eineinhalbstündigen Online-Veranstaltung begrenzt ist, möchten wir 

Ihnen vor allem erste Impulse geben und die Hemmschwelle im Umgang mit KI senken. Sie 

erhalten einen Einblick in die grundlegenden Funktionen von ChatGPT, sehen erste 

Anwendungsbeispiele aus dem Betreueralltag und bekommen Hinweise zu rechtlichen 

Rahmenbedingungen wie Datenschutz und DSGVO. Auch die Unterschiede zwischen 

kostenloser und kostenpflichtiger Nutzung werden kurz angesprochen. 

Ziel ist es nicht, alle Fragen umfassend zu beantworten, sondern Neugier zu wecken und 

einen praxisnahen Einstieg in das Thema zu ermöglichen. 

 

Methode 
Vortrag, Online-Demonstration, Vortragsskript und Promptsammlung, Austausch und Fragen 

 

Referent (oder Referentin) 
Andrea Dobinsky 

ehemalige rechtliche Vereinsbetreuerin beim SkF Konstanz 

Seminarleiterin für KI-Einsteigerkurse im Betreuungsrecht und für weitere Zielgruppen 

 

 

Anmeldeschluss 
14.09.2026 – Bei Ihrem örtlichen SkF Betreuungsverein unter Angabe Ihres Namens 

und einer Emailadresse. 
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Heute schon für Morgen sorgen 

Informationen über Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, 

Ehegattenvertretungsrecht und Patientenverfügung  
 

Datum / Uhrzeit 
Mittwoch, 14. Oktober 2026, 18:00 – 19:30 Uhr, Technikcheck ab 17:45 Uhr  

 

Inhalt / Ziel 
Vorsorge treffen sollte jeder volljährige Mensch für den Fall, dass er auf Grund von 

Erkrankung, Unfall oder Alter seine Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht mehr selbst 

erledigen kann. 

Die zentrale Frage ist: „Wie stelle ich sicher, dass in dem Fall, in dem ich nicht selbst 

handeln kann, meine Wünsche befolgt werden und so für mich gesorgt wird, wie es meinen 

Wünschen und Bedürfnissen entspricht?“ 

In dem Vortrag werden die unterschiedlichen Vorsorgemöglichkeiten dargelegt, ebenso 

deren Vor- und Nachteile bzw. was für wen geeignet sein könnte. 

Es wird ausreichend Gelegenheit geben, alle Fragen rund um dieses wichtige Thema zu 

stellen. 

 

Methode 
Vortrag, Diskussion & Fragen 

 

Referent 
Birgit Zillich 

Leitung SkF Betreuungsverein Konstanz  

 

 

Anmeldeschluss 
30.09.2026– Bei Ihrem örtlichen SkF Betreuungsverein unter Angabe Ihres Namens 

und einer Emailadresse. 

 

 



 

 12 

Rechtsfragen rund um die Einwilligungsfähigkeit  

insbesondere für Menschen mit Demenz 

Anspruch und Wirklichkeit beim Umgang mit Willen und Einsichtsfähigkeit  
 

 

Datum / Uhrzeit 
Montag, 02. November 2026, 18:00 – 19:30 Uhr, Technikcheck ab 17:45 Uhr  

 

Inhalt / Ziel 
Die Veranstaltung richtet sich an Personen, die mit Menschen zu tun haben, deren 

Fähigkeiten einen eigenen Willen zu bilden, der auf freier, verständiger und informierter 

Entscheidungsfähigkeit beruht, eingeschränkt ist.  

Beispiel: Wie umgehen mit jemandem, der nicht versteht, dass eine bestimmte medizinische 

Maßnahme lebensnotwendig ist?  

Besprochen werden u. a. die folgenden Themenbereiche:  

• Natürlicher Wille und Einwilligungsfähigkeit  

• Elemente von Willensentscheidungen  

• Unterstützte Entscheidungsfindung  

• Patientenverfügungen  

• Betreuungsrecht  

• Blick über den Tellerrand: Umgang mit eingeschränkter Einwilligungsfähigkeit in 

anderen Ländern 

 

Methode 
Vortrag, Austausch und Fragen 

 

Referent 
Jörg Leuchtner  

Rechtsanwalt 

 

Anmeldeschluss 
19.10.2026 – Bei Ihrem örtlichen SkF Betreuungsverein unter Angabe Ihres Namens 

und einer Emailadresse 

 

 

.
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Mit Herz und Kompetenz 

Professionelle Beziehungsgestaltung in der rechtlichen Betreuung 
 

 

Datum / Uhrzeit 
Dienstag, 01. Dezember 2026, 18:00 – 19:30 Uhr, Technikcheck ab 17:45 Uhr 

 

Inhalt / Ziel 
Um die Bedürfnisse und Wünsche unserer Klienten in der ehrenamtlichen Betreuung 

überhaupt wahrnehmen und verstehen zu können, müssen wir den Menschen dahinter 

kennenlernen. Zusätzlich ist es essentiell, dass der uns anvertraute Mensch Vertrauen zu 

uns aufbaut. Dies führt notwendigerweise zu einem professionellen Beziehungsaufbau zu 

unseren betreuten Menschen.  

In dieser Fortbildung für ehrenamtliche Betreuer stehen die professionelle Gestaltung der 

Beziehung zu den betreuten Personen sowie zentrale Themen wie Kommunikation, 

Konfliktlösung, Abgrenzung und Selbstreflexion im Mittelpunkt. Die Teilnehmenden lernen, 

wie sie durch eine klare und wertschätzende Kommunikation Vertrauen aufbauen und 

Missverständnisse vermeiden können. Es werden Strategien vermittelt, um Konflikte 

konstruktiv zu lösen und gesunde Grenzen zu setzen. Die eigene Rolle wird hierdurch 

geschützt. Die Reflexion des eigenen Handelns und der eigenen Haltung hilft dabei, die 

Betreuung verantwortungsvoll und mit Selbstbewusstsein auszuführen.  

Ziel ist es, die Betreuer darin zu stärken, eine respektvolle, vertrauensvolle und 

professionelle Beziehung zu den betreuten Personen zu entwickeln. 

 

Methode 
Vortrag, Diskussion und Fragen, Vortragsskript 

 

Referent  
Patrick Eckert 

Geschäftsführer Verein für Betreuung und Selbstbestimmung in Nordfriesland e.V. 

Vorstandsmitglied Interessengemeinschaft der Betreuungsvereine in Schleswig-Holstein 

 

 

 

Anmeldeschluss 
17.11.2026 – Bei Ihrem örtlichen SkF Betreuungsverein unter Angabe Ihres Namens 

und einer Emailadresse 
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